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Versuchter Totschlag in Kiel: Polizei
sucht dringend Zeugen!

Die Polizei Kiel sucht Zeugen nach einem versuchten
Totschlag in der Bergstraße. Hinweise unter 0431-160

3333 oder online.

Bergstraße, Kiel, Deutschland - Kiel in Aufruhr! In der Nacht
von Samstag auf Sonntag kam es in der Bergstraße zu einem
erschreckenden Gewaltvorfall, der die Stadt erschütterte! Ein
verbal geführter Streit zwischen zwei Gruppen von Männern
eskalierte in eine brutale Schlägerei. Im Nu verwandelte sich die
friedliche Szenerie vor einem Kiosk gegen 01:10 Uhr in ein
Chaos, das mehrere Beteiligte schwer verletzte. Die Polizei
ermittelt jetzt wegen versuchten Totschlags und sucht nach
Zeugen!

Die tatverdächtigen Männer, im Alter von 18 bis 30 Jahren,
zeigten bei der Auseinandersetzung ein erschreckendes Maß an
Gewalt! X-fache Schläge, teils mit Gegenständen, ergaben eine
blutige Bilanz. Schwer verletzte Personen mussten ins
Krankenhaus gebracht werden, wobei einige der Verletzungen
so schwer sind, dass sie auf ein mögliches Tötungsdelikt
hindeuten. Bei Eintreffen der Polizei ergriffen einige der Schläger
die Flucht durch Hinterhöfe der Straße Blocksberg und
hinterließen ein Bild des Schreckens.

Polizei ruft Zeugen auf!

Die Kriminalpolizei Kiel und die Staatsanwaltschaft sind nun auf
Zeugen angewiesen, die den Vorfall beobachtet haben. Ein
Aufruf zur Mithilfe wurde gestartet! Wer Informationen hat, wird



gebeten, sich unter der Nummer 0431-160 3333 zu melden.
Zudem können Videos oder Fotos über das neu eingerichtete
Hinweisportal der Landespolizei Schleswig-Holstein hochgeladen
werden: Hinweisportal.

Dieser Vorfall hat nicht nur für Angst und Schrecken in Kiel
gesorgt, sondern zeigt auch die alarmierende Zunahme an
Gewalt in der Stadt! Die Ermittlungen laufen auf Hochtouren!
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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